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Erlass 

über die Gewährung von Darlehen aus den d·ureh § 9 Absatz 1 
Buehsta.be e des Gesetzes über die Feststellung eines Ersten 
Nachtrags zum Haushaltsplan der staatlichen Verwaltung des 
Saarlandes für dal! Rechnungsjahr 1952 vom 20. Juni 19S2 (ABI. 

Eigenbedarf des Antragstellers und seiner Familie hinaus­
gehende Wohnraum ist ande11weitig zu angemessenen Preisen 
zu vel'lffiieten. 

S. 585) bereitgestellten Mitteln 

Vom 7. Jul U952. 

1. .A!us den vortbezeichneten Mitteln können Darlehen für die 
Restfinanzierung begonnener oder fertiggestellter· Wohnhaus­
neulbaiuten, deren Endlfinanzierung nicht gesichert ist, gewährt 
werden. 

2. Bei der Beleihung sind vorzugsweise diejenigen Antragsteller 
zu berücksichtigen, die den Rohbau ihrer WOhnhäuser erstellt 
unid finanziert ha:ben. 

3. Bei der :Finanzierung sollen im Regelfall Wo'hnhausneubauten 
beriiciksichtigt werden, die nicht mehr als zwei Vollgeschosse 
und em ausgebautes nachgeschoss wmfassen. Gewe:riblliche 
Räume dürfen nur im Erdgeschoss eingerichtet werden. Sie 
dürfen höchstens 20 % der Nutzfläche des Erdgeschosses aus­
machen. 

4. Darlehen werden nur fiü.:r die Errichtung von Wohnungen 
einfacher Bauart gewährt. Bei der Darlehensoewilligung ist 
daraUlf zu achten, dass mit den bereitgestellten Mitteln ein 
möglichst grosser Wohnraumgewinn erzielt wir1d. Der ülber den 

5. Die Darlehen!ibewlil1igung el'folgt durch den Kreditausschuss 
der Regierung des Saarlandes unter Beruelksichtigung nach­
stehend.er Richtsätze: 
a) für eine abgeschlossene Wohnung mit 

Küche und 1 Zimmer 350 000,- Frs. 
1b) für eine albgeschlossene Wohnung mit 

Küche untl 2 Zimmer 500 000,- Frs. 
c) für eine ahgeschlossene Wohnung mit 

Küche und 3 Zimmer 650 000,- Frs. 
d) für eine abgeschlossene Wohnung mit 

Küche unld 4 und mehr Zimmer 800 000,- Frs. 
6. Im übrigen fändet der Erlass ülber die Gewährung von Dar­

lehen für die Aufstockung von Gebäuden zur Schaffung von 
neuem Wohnraum vom 5. Mai 1952 (ABI. S. 548) entsprechend 
Anwendung. 

Säarbrücken, den 7. Juli 1952. 

Regierung des Saarlandes 

Der Ministerpräsident 
1. V. 

Dr. Hector 
Der Minister für Finanzen und Forsten 

Dr. Reuter 

s.diversy
Hervorheben



d) das (uagern von A·bfällen. Müll und 1Schutt; 
c) die Er.richtung von Stacheldraht- und Maschen1drahtzäu­

nen (zugelassen sind die Einfriedung von land-, forst­
und .gartenhaulich •genutzten Grundstücken in landesge­
bundener werkgerechter Aus:liührun.~0; 

rf) das Parken von Wagen und iKrafträde:m ausserha]Jb der 
Wege; 

g) das Lagern, Zelten und Baden an anderen als hierflür 
angewiesenen .Plä tz·en. 

§ 3 
1. Eingdffe, die zu einer Veränderl\.IIlg des LandschaftsbHdes 
führen können, 'bedürfen der Genehmigung der unteren Natur­
schutzbehörde. 
2. Insbesondere ist die Genehmigung erforiderlich: 

a) für die Anlage von Atbschütthalden, Steinlbl.'üohen, Bag­
gerbetrieben, Kies-, Sand- un<d Lehmgruben oder die 
!Erweiterung !bestehender Betrieibe; 

lb) für den .Bau wn Drahtleitungen; 
c) rfür das Anbringen von Bi1d- Ull1'd Schrifttafeln, soweit 

sie nicht auf den Schutz der Landschaftsschutzgebiete 
hinweisen oder ·als Ortshinweise dienen oder Wohn- und 
Gewerbebezeichnun•gen an den Wo4in- oder Betriebsstät­
ten darstellen; 

d) rfür die tErrichhmg 'Von Siedlungen. 
3. Diese Genehmigungen !können unter Auflagen e.rteilt werden, 

.AJ.ie mit dem Sinne dieses Verordnung in Einklang stehen; ge-
9k'ebenenfa1ls können Bedingungen des Ersatzes durch .geeignete 

landschaftspflegerische Massnahmen gesetllt werden. 

e § 4 
1. Vorhandene landschaftliche Verunstaltungen sind •aruf Anord­
nung der unteren Naturschub'!behörde zu !beseitigen, sofern es 
sich nicht um !behördlich genehmigte Anlagen handelt und die 
Beseitigunig ohne .grössere Aufwendungen möglich ist. 
2. Zur Beseitigung von ve.runstaltungen s.ind die Grundstücks­
ei•gentümer verpfüchtet, die Wiederaufforstung 'Von Kahlschlä­
gen rund die Nachpflanzung 'VOn iHecken und sonstig·en Lan1d­
scha·fts•bestandteilen zu dullden, soweit nicht dies dem Eigen­
tümer lbzw. iNutzungsberechügten rzumutbar ist und die ohne 
grössere Aufwendungen möglich sind. 

§ 5 
Unberührt bleiben: 
1. die rbisherige Nutzung und -pflegerische Massnahrnen in der 

der Landwirtschaft und gewer'blichen Wirtschaft, sofern sie 
dem Zweck dieser Verordnung nicht widersprechen; 

2. die rechtmässige Jagd und Fischerei; 
3. die ordnurugsmässige Nutzun•g der IForstlbest•ände; 

•· d.ie Massnahmen zur Pfleg·e von Becken, Bäumen und Ge­
• hölzen ,ausserhafü des Waldes. 

~ §6 
9.usnahmen ·zu den Vorschriften im § 2 !können von der unteren 

Naturschutz•behörde in besonderen 1Fällen zugelassen werden. 

§ 7 
Wer 1gegen die Bestimttnungen dieser 'Verorrdn.ung ·verstösst, 
wird nach den §§ 21 unld. 22 des Naturschutzgesetzes und dem 
§ 16 der [)urchführungsverordnung bestraft. 

§ 8 
Diese Verordnung tritt mit ihrer Bakanrntga'be im Amtsblatt 
des Saarlandes in lKraft. 

Saar 'b rück e rn, den 1. März 1952. 

Regierung des Saarlandes 

Der Minister für Kultus, Unterricht und Volksbildung 
i- Obere Naturschutzbehörde -

I. V. 
iDr. M·ey er 

Verordnung 
zum .Schutze von Landschaftsteilen im Kreis St. Wendel 

Vom 30. Juni 1952. 

Auf Grund der §§ 5 und 19 des Nat1Urschutzgesetzes vom 26. Juni 
1935 (RGBL I 1S. 82'1) in der Fassun,g des IJ)ritten Aem:J.erungs­
gesetzes vom 20. Januar 1938 (RIGBI. I S. 36) -sowie des § 13 der 
hierzu ergangenen 'Durchführungsverordnung vom 31. Oktober 
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1935 (RGBI. I S. 1275) in der Fassung der Ergänzun,gsverord­
nung vom 16 . .Septem'ber 1938 (R:GBl. 1 S. 1184) wird mit Er­
mächtiogung .der Oberen Naturschutz;behörde in Saarbrücken 
folgendes verordnet: 

§ 1 
Die in der Landscha-ftsschut2lkarte bei der unteren Naturschutz­
behörde in St. Wendel mit orangegelber Farbe eingetragenen 
und in einem besonderen Verzeichnis unter Nr. 1-24 a·ufge­
führten Landschaftsteile im Bereich 'Cl.es Kreises St. Wendel 
werden in dem Umfange, der sich aus der Eintragung in der 
Landschaftsschutzkarte ergibt, mit dem Ta·ge der Bekanntgabe 
dieser Veror.dnung dem Schutz des Naturschutzgesetzes unter­
stellt. 

• § 2 
1) iEs ist verboten, innerhalb der in der Landschaftsschutzkarte 

durch rfaI'bige Umrahmung kemrt1ich gemachten Geb'.1ete1 
Veränderungen vorzunehmen, die 1?eei0gnet sind, das iLand­
scha.ftsbild oder die Natur zu beeinträchtigen. 

2) Unter das VeI'bot fallen inslbesondere: 
a) die Anlage von Bauwerken aller Art. auch von solchen, 

die keiner lbaupolizeichen Genehmi,gung bedürfen; 
b) ,das Laigern und Zelten an anderen als hierfür vorge­

sehenen Plätzen; 
c) das Ablagern von Abfällen, 1Müll und Schutt; 
1d) das Alllbrtngen von Tafeln, Inschriften und dergleichen, 

S'Oweit sie sich nicht auf den Landschaftsschutz oder den 
Verkehr beziehen; 

e) IC:l.er Bau von Drahtleitungen; 
f) die Anlage von .Abschütthalden, Steinbrüchen, Bagger­

'betri·eben, Kies-, Sand- oder Lehmgruben oder die Erwei­
terung bestehender Betriebe, sofern sie im Widerspruch 
mit dem Sinn dieser Verordnung steht; 

g) die BeseiUgung oder Beschädigung der innerhalb der .ge­
schützten Landschaftsteile vorhandenen Hecken, Bäume 
11md Gehölze ausserha.tb des geschlossenen Waldes, der 
Tümpel rund Teiche; 

(3) Vorhandene landschaftliche Verunstaltungen sind auf An­
ordnung der zuständigen Naturschutzbehörde zu beseitigen, so­
fern es sich nicht um behördlich .genehmi•gte Anlagen handelt 
und die !Beseitigung ohne 1grössere Aufwendung möglich ist. 

§ 3 
Unberührt !bleiben IC:l.ie wirtscha1ftliche Nutzung oder pflegliche 
Massnahmen, sofern sie dem Zweck dieser Verordnung nicht 
widersprechen. 

§ 4 
Ausnahmen von den Vorschrilft.en im § 2 können von mir in be­
sonderen Fällen zugelassen werden. 

§ 5 
Wer den Bestimm1.mgen dieser Vero!'1dnun1g zuw~derhandelt, 
WiI'd nach den §§ 21 und 22 des Naturschutzgesetzes und dem 
§ 16 1der nurchführungsveroI'dnung bestraft. 

§ 6 
Diese VerordnunJg tritt mit ihrer Bekanntgabe im Amtslblatt 
des Sa,arlandes in iKraft. 

s t. rw end e l ' den 30. Juni 1952. 
Der Landrat 

als untere Naturschutzbehörde 
iDr. iE s c h n e r 

Verordnung 

zum Schutze von Landschaftsteilen und Landschaftsbestandteilen 
im Kreise l\lerzlg-Wa.dern 

Vom 4. Juli '1952. 

Auf Grund der §§ 5 und 19 des Naturschutzgesetzes vom 26. Juni 
1935 (RIGBI. I 1S. ·821), in der Fassung· des 3. Aenderungsgesetzes 
vom 20. Januar 1938 (R:GBI. 1 S. 36), sowie des § 13 der Duroh­
führungS'Verordnung hierzu vom 31. Oktober 1935 (RGBJ. I S. 
1275), in der Fassung der Ergänzungsverordnung vom 16. Sep­
tember 1938 (R:GBI. 11S. 1184), wird mit Zustimmung der Oberen 
Naturschut:zJbehörde für den Bereich des Kreises Merzig-Wadern 
folgendes verordnet: 

§ 1 

Die in oer Landschaftsschutzlkarte 1bei der Unteren iNaturschutz­
behörde des Kreises 'Merzig-Wadern mit orangegefüer Farbe ein­
getragenen und in dem nachfölgenden Verzeichnis unter Nr. 1 
bis 24 aufgeführten Landschaftsteile und Landschaftsbestandteile 
Im ·Bei;eich des Kreises Merzig-Wadern werden in dem Umfang, 
der sich aus der Eintragung in der Landschaftsschutzikarte ergibt, 

s.diversy
Hervorheben



mit dem Tage der Bekanntgabe dieser Verordnung dem Schutze 
des Naturschutzgesetzes unterstellt. 

§ 2 

Es ist ver.boten, innerhal.lb der in der Landschaftsschutzlkarte 
durch fa1ibige Umrahmung kenntlich gemaohten Gebiete Ver­
änderungen vorzunehmen, die geeignet sind, das Landschafts­
bild oder die Natur zu !beeinträchtigen. Hierunter fällt die An­
lage von Bauwerken aller Art, Verkaufsbuden, Zelt- und Lager­
plätzen, Milli- und ISchuttplätzen, .die Anlage von tA.ufhieben lfür 
elektrische Drahtleitungen, die Anlage von Steinbrüchen und 
Sandgruben oder dergleichen sowie das •ringen von Inschrif~ 
ten, Tafeln unld der,gl. · 

Vorhar,dene landschaftli()he Verunstaltungen sind auf Anordruung 
der zuständigen Naturschutzbehöl'de zu entfernen, sofern es sich 
um Anlagen handelt. deren Beseitigung ohne grössere Auf­
wendungen mögllich ist. 

Decret N° 52-676 du 13 juln 1952 
portant modüication de I'article 2· du deeret n° 47-2200 du 19 no­

vembre 1947 relatif aux assura.noes sur Ia vle en Sarre. 

Du 13 j.uin 1952. 

Le president du conseii, ministre des finances et des affaires 
economiques, 

Vu la Joi n° 47-2158 .du 15 novembre 1947 relative a I'intrO'duction 
du fm"nc en Sarre; 

Vu Je decret n° 47-2170 <du 15 novemlbre 1947 relatif a la conrver­
sion monetaire en Sarre; 

Vu Je decret n° 47-2200 du 19 novemlbre 1947 relaUf aux assuran­
ces sur ~a vie en Sarre 
Decrete: 

Article Ier 
L'article 2 du <leeret n" 47-2200 ·en date du 19 nO'Vemlbre 1947 
relatif aux assurances sur la vie en Sarre e~t complet~ comme 
suit: · „. i 
„5" - Toutes autres .dettes au ler octobre 1947 resultant de con­
trats d'assurances souscrits au profit de personnes residant en 
Sarre." 

Art i_c 1 e 2 

Le m.inistre des iinances et des affaires economiques et ·le mini­
stre des affaires etrangeres sont charges, chacun ·en ce qui le 
concerne, de l'exec1ution du present decret, qui sera publie au 
Journal Officiel de 1'a Republique Frani;aise. 

Fait ii Pa r i s, le 13 juin 1952. 

Le president du conseil, 

ministre des finances et des affaires economlques 
Antoine Pin a y 

Le minlstre des affalres etrangeres 
Schuman 

l\fodification a l'anete du 19 novembre 1947 
fixant !es modalites d'application du decret n• 47-2200 du 19 no­

vembre 1947 relatif a.ux assura.nces sur Ja vie en Sarre 
(J. 0. des 16· et 17 juin 1952 p. 6064). 

Du 13 j.uin 1952. 

Le president du conseil, ministre des 1fünances et des affaires· 
economiques, et Je ministre des affaires etrangeres, 
Vu la loi du 15 novem1bre 1947 relative a l'introdiuct1on du franc 
en Sarre; 

Vu !es 'articles 3 et 6 du <leeret du 19 nO'Vembre 1947 relatif aux 
assurances sur la vie en Sarre; 
Vu l'arrete du 19 nQIVembre 1947 fixant ·Ies moda1ites d'applica­
tion du <leeret n° 47-2200 du 19 :npvembre 1947 relatif aux assu­
rances sur Ja vie en Sarre; 
arretent: 

Article -unique 
Le quatrieme paragraphe de l'article Ier de ft'arrete du 19 no­
vembre '1947 fixant les modalites d'a.pplication <lru decret n° 
47-2200 du 19 novembre 1947 relatif aux assurances sur Ja vie en 
Sarre, est complete comme suit: 
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§ 3 

Uruberührt <bleiben die rwirt~chaftliche Nutz-ung oder pflegliche 
Massnahmen, sofern sie dem Zweck <lieser Verordnung nicht 
wider!;prechen. 

§ 4 
Ausnahmen von den Vorschritten in 2 können von mir in !be-
sonderen Fällen zugelassen werden. 

§ 5 
Wer den Bestimmungen dieser Veroronung zuwi.derhandelt, wird 
nach den §§ 211und ·22 des Naturschutzgesetzes und den §§ l5 und 
1•6 der Durchführungsverordnung hierzu bestraft." 

M e r 2. i g/Saar, den 4. Juli 1952. 

Der k. Landrat als Unte.re Naturschutzbehörde 
Linicus 

Er 1 a s s Nr. 5 2 - 6 7 6 
vom 13. Juni 1952, betreffend Aenderung des Artlkels 2 des Er­
lasses Nr. 4i-2200 vom 19. November. 1947 über die Lebens­

versicherungen im Saarland. 

Vom 13. Juni 1952. 

Der Präsident des Ministerrates, Miri-ister für Finanzen und W'irt. 
schaft, . 
auf Grund des Gesetzes Nr. 47-2158 vom 15. rNo·vemlber 1947, be-
treffend Einfühmmg des Franken im Saa11land; • 
auf GruTI'd des Erlasses Nr. 47-217-0 vom 15. November 1947, ibe­
treffen<l den W·ährungsumtausch im Saarllan.d; 
auf Grund des Erlasses Nr. 47-2200 vom 19. November 1947 über 
die Lebensversicherun_gen im Saarland, erlässt folgendes: 

Artikel 1 

Der Artikel 2 des Erlasses Nr. 47-2200 viom 19, November. 1947 
i.ilber die Lebensversicherungen i.m ·Saarland wird iwie folgt er­
gänzt: 
„5. Sämtliche <ÜlbrJgen ·schulden am l. Okt01ber 1947 aus Ver­

sicherungsverträgen, die zugunsten von im Saarland an­
sässigen Personen aJbgeschlossen wurden." 

Artike.I 2 
Der rMinister !für Finanzen und Wirtschaft und der !Minister für 
auswärtige Angelegenheiten werden - jeder in seinem Bereich 
- mit der Durchführung des gegenwärtigen Erdasses, der im 
Journal Officiel rder französischen Repurblik 'Veröf'fentlicht iwird, 
betraut. • 

Geschehen zu Pa r i s , am 13. Juni 1952. 

Für den Präsidenten des Ministerrates 

Minister für Finanzen und Wirtschaft 
Antoine Pi n a y 

Der Minist.er für Auswärtige Angelegenheiten 
S.c human 

• 
Aenderung der Verfügung vom 19. November 1947, betreffend 
die Ausführungsbestlmm.ungen zum Erlass Nr. 47-2209 vom 19. 
November 1947 übru- die L~bensversicherungen im Saarland 

(J. 0. vom 16. und 17. Juni 1952 .S. 6064). 

Vom 1-3. Juni 1952. 

Der Präsident des Ministerrates, Minister für Finanzen und Wirt­
schaft und der Minister :flür auswärtige Angelegenheiten, 
auf Grund des Gesetzes vom 15. November 1947 über die Ein-
führung des Franken im Saarland; · 
auf Grund der Artikel 3 und 6 des 'Erlasses vom 19. Novemlber 
1947 über die Lebensversicherungen im Saarland; 
auf Grund der Ver"rugung vom 19. Novemlber 1947, !betreffend die 
Ausführungsbestimmungen zum .Erlass Nr. 47-2200 vom 19. No­
vemlber 1947. übet die Lebensversiche!'lll1gen im Saarland 
erlassen fol,gerudes: 

Einziger Artiikel 
Der Artikel 1 (§ 4) des ·Erlasses vom 19. NQIVemiber 1947, be­
treffend die Ausführungsbesttmmungen = Erlass Nr. 47-2200 
vom rn. Norvember 1947 1ülber die Lebensversicherungen im Saar-
land, wfrd wJe folgt ergänzt: · 
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1. Amtliche Texte 

Verordnung 

zur Ergänzung der Verordnung zum Schutze von Landadiafts­
teilen und Landadulftabeatandteilen im Kreise Merzig-Wadern 

vom 4. Juli 1952 (Amtshi. 1952 Nr. 30 Seite 603-604) 

Vom 26. August 1963. 

Auf Grund der §§ 5 und 19 des Reichsnatursdmtzgesetzes vom 
26. Juni 1935 (Reichsgesetzbl. 1 S. 821) in der Fassung des 
3. Änderungsgesetzes vom 20. Januar 1938 (Reichsgesetzbl. 1 
S. 36) sowie des § 13 der Durchführungsverordnung hierzu 
vom 31. Oktober 1935 (Reichsgesetzbl. 1 S. 1275) in der Fassung 

der Ergänzungsverordnung vom 16. September 1938 (Reidis­
gesetzbl. I S. 1184) wird mit Zustimmung der Obersten Natur­
schutzbehörde für den Bereich des Kreises Merzig-Wadern fol­
gendes verordnet: 

Einziger Paragraph 

In Ergänzung des § 1 der Verordnung zum Schutze von Land­
schaftsteilen und Landschaftsbestandteilen im Kreise Merzig­
Wadern vom 4. Juli 1952 (Amtsbl. 1952 Nr. 30 S. 603-604) wird 
hiermit das Verzeichnis der dem Schutze des Reichsnatur­
schutzgesetzes unters'tellten Landschaftsteile und Landschafts­
bestandteile veröffP.ntlicht: 

s.diversy
Hervorheben

s.diversy
Hervorheben

s.diversy
Hervorheben
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Angaben über die Lage der Landschaftsteile 'und Landschaftsbestandteile 
Bezeichnung, Anzahl, Art, 

Lfd. Name der Landschaftsteile 
Nr. u. Landschaftsbestandteile 

1 2 

Gemeinde 
(Ortsbezirk, 
Gemarkung, 
Forstamt) 

3 

1 Weidengruppe Harlingen 

2 Hartfelsen mit dem umge- Brotdorf 
benden Wald 

3 Weiden und Pappeln Brotdorf 

4 Ufergebüsch des Ritzer- Merzig 
baches 

5 Baumgruppe an der Schüt­
zenmühle (1 Blu'tbuche, 
2 Eiben, 2 Stechpalmen) 

. 6 Eschen- und Roßkastanien­
allee 

7 Wahnbachtal 

8 Seelbachtal 

9 zwei 120jährige Eich.en 

10 vier Eib~n 

11 Park am Schloß Münch-
weil"er 

12 Stechpalmen und Eiben 

13 Pappeln 

14 Schloßberg bei Dagstuhl 

15 Eichen-
und·Buchenbestände 

16 Landschaftsschutzgebiet 

~C„·~ 

„Saarschleife" mit .Burg­
ruine Montclair und Aus­
sichtspunkt Cloef 

Weiskirchen 

W.eiskirchen 
Thailen 

Weiskirchen 
Steinberg 

Wedern 
Wadrill 

Dagstuhl 

Nunkirchen 

Münchweiler 

Weiskirchen 

Konfeld 

Dagstuhl 

Lockweiler 

Mettlach 
Saarhölzbach 
Besseringen 
Schwemlingen 

.Dreisbach 
Nohn 
Orscholz 
Tünsdorf 

Meßtischblatt 1: 25 000 
Jagen-, Flur-, Parzellen-Nr. 

Eigentümer 

4 

Bl. Merzig 6505 
E.: Gemeinde 

Bl. Reimsbach 6506 
Distr. Harst. 
E.: Gemeinde 

Bl. Reimsbach 6506 
E.: Müller Krämer, 
Brotdorf 

Bl. Merzig 6505 
E.: verschiedene 

Bl. Losheim 6406 
E.: Erbengemeinschaft 
Schütz, We.iskirchen 

Bl. Losheim 6406 
E.: Staa't 

Bl. Wadern 6407 
E.: 1. Staat, 2. Einwohner 
von Weiskirchen und 
Steinberg 

Bl. Wadern 6407 
E.: Einwohner von 
Wedern und Wadrill 

Bl. Wadern 6407 
E.: Peter Bark, Dagstuhl, 
Siedlung Nr. 1 

Bl. Lebach 6507 
E.: Gemeinde 

Bl. Reimsbach 6506 
E.: Baroninnen Olga und 
Hela von Zandt 

BI. Losheim 6406 
E.: Wwe. Maria Giebels, 
Weiskirchen (Ilex), 
Geschw. Hoffmann, Weis­
kirchen (Eibe) 

Bl. Losheim 6406 
E.: Pfarrgemeinde Konfeld 

Bl. Wadern 6407 
E.: Freiherr de Lasalle 
von Louisenthal 

BI. Wadern 6407 
E.: Staat, Distr. 71a 

Bl. Merzig 6505 
Bl. Freudenburg 6405 
E.: verschiedene 

Lagebezeichnung 
nach festen Geländepunkten (Himmels­
richtung, Entfernung und dergleichen) 

5 

Weiden und Sträucher entlang des Maar­
baches, beginnend am Schnittpunkt mit der 
Straße von Merzig nach Harlingen; etwa 
400 m sich zu beiden Seiten des Maarbaches 
hinziehend 

Unmittelbar an der Straße Brotdorf-Bach.em; 
etwa 500 m nordöstlich von Brotdorf 

Im unmittelbaren Bereich der Klinkermühle 

Von Merzig, Schillerstr., ab bis zur Simon­
Mühle in Merchingen 

An der' Schützenmühle bei Weiskirchen 

An der Straße 1. Ordnung von Weiskirchen 
nach Nunkirchen. Ca. 1600 m nördlich von 
Nunkirchen und 1100 m südlich von Thailen 

Waldtal westlich von Steinberg bis zur Lan­
desgrenze 

' 
Nördlich von Reidelbach bis zur Landes-
grenze 

An der Prims, südwestlich der Buttnischer 
Briicke 

Am Kriegerdenkmal in Nunkirchen 

Schloß Münchweiler 

Weiskirchen 

Am Konfelder Weiher 

Bergriicken und Burgruine südöstlich von 
Wadern 

Versuchsfläche des Forstamtes Wadern 

Hauptpunkte innerhalb des Schutzgebietes 
Burgruine Montclair 
Aussiclitspunk't Cloef 
Das Saartal 
Steinbachtal 
Dreisbachtal 
Salzbachtal 
Kohlenbrucherbach 
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s.diversy
Hervorheben
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Bezeichnung, Anzahl, Art, 
Lfd. Name der Landschaftsteile 
Nr. u. Landschaftsbestandteile 

1 2 

nodt zu 16: 

17 Merziger Kammerforst 

18 Waldgebiet zwischen 
Thailen 
Noswendel 
Weierweiler 
Münchweiler 

19 Waldgebie't nördlich und 
südlich der Prims 

20 „Großer' Lückener" 

21 Waldareal des Gipsberges 
bei Merzig 

22 Waldgebiet und Kalktriften 
der westlichen Merchinger 
Muschelkalkplatte 

23 Wehlenberg 

24 Hammelsberg bei Perl mit 
Hanecker und Atzbüsch bei 
Sehndorf 
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Angaben über die Lage der Landschaftsteile und Landschaftsbestandteile 
Gemeinde 

(Ortsbezirk, 
Gemarkung, 
Forstamt] 

3 

Weiler 
Büdingen 
Wellingen 
Bethingen 
Weiten 

Merzig 
Besseringen 
Brotdorf 
Bachern 
Hausbach 

Thailen 
Noswendel 

Wadern 
Dags'tuhl 
Niederlöstern 
Krettnich 
Lockweiler · 
Bardenbach 
Vogelsbüsch 
Altland 

Oppen 
Wahlen 
Nunkirchen 

Merzig 
Merchingen 
Brotdorf 

Merdiingen 
Hargarten 
Erbringen 
Honzrath 
Haustadt 
Beckingen 
Menningen 
Saarfels 

Düppenweiler 

Perl 
Oberperl 
Sehndorf, Besch 
Wochern 
Tettingen-Butz.dorf 

Meßtischblatt 1: 25 000 
·Jagen-, Flur-, Parzellen-Nr. 

Eigentümer 

4 

BI. Merzig 6505 
BI. Reimsbach 6506 
E.: verschiedene 

BI. Wadern 6407 
BI. Losheim 6406 
E.: Gemeinden 

Thailen 
Noswende1 
Münchweiler 
Staatsforst 

BI. Wadern 6407 
BI. Lebach 6507 
E.: Staat und die in 
Spalte 3 genannten 
Gemeinden 

BI. Reimsbach 6506 
E.: S'taat, Gemeinden 
Wahlen, Nunkirchen 

BI. Reimsbach 6506. 
BI. Merzig 6505 
E.: Stadt Merzig, 
Gemeinde Merchingen, 
verschiedene 

Bl. Reimsbach 6506 
BI. Saarlouis 6406 
E.: verschiedene 

BI. Reimsbach 6506 
E.: Gemeinde 

BI. Perl 6504 
BI. Kirf 6401 
E.: verschiedene 

Merzig (Saar], den 26. August 1963. 

Lagebezeichnung 
nach festen Geländepunkten (Himmels­
richtung, Entfemung und dergleidJ.enJ 

Schwellenbachtal 
Wolfsbadi.tal 
Wollscheiderkopf 
Peterkopf 
Saarhölzbachtal 
Eisenkopf 
Leukerkopf 

5 

Merziger und Bachemer Kammerforst 
mit Biereiche 

Zwischen Thailen, Noswendel und Münch­
weiler 

Entlang dem Lösterbach und der Prims bis 
zur Kreisgrenze 
Bemerkenswerte Punkte: 
Eulenkreuz 
Buttnischer Berg 
Hirschköpfe 

Bergmassiv „Großer Lückener" wes'tlich von 
Nunkirchen 

Gipsberg bei Merzig 

Westlicher Teil der Merchinger Muschel­
kalkplatte (Haustadter Tal) 

Waldgebiet „Wehlenberg" südwestlich von 
Düppenweiler 

Hammelsberg an der saarländisch-lothrin­
gischen Grenze entlang über Oberperl bis 
zur Kopp; Waldgebiet zwischen ·sehndorf, 
Tettingen und Besch 

Der Landrat des Kreises Merzig-Wadern 
- Untere Natursdtutzbehörde -

Linicus 
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